
priıorıitaiıre la lutte contre la misere et la servitude trouvent les 11455C5 du
‘ L1ıers Monde moment Ensuite, l’auteur e  tend problematique et part
d’une conception de la revolution plus large, partır de la philosophiıe de la
sociologie 1{1 cherche definir le phenomene revolutionnaiıre partır de Cr
RINTON et de HANNA ÄRENDT, et urtout partır de ROSENSTOCK HUESSY
Quel est le SCHS theologıque de CCS mille Aans histoire chretienne Qul sont
mille d’histoire revolutionnaıre ” Le christianısme est-11 Das implique?
”auteur cherche VO1C entre ege quı identifie christianısme ; L’ordre pOst-
revolutionnaire ne de la revolution irancalse, MARX Qquı MNCATINCc les esperances
MESS1ANIGQUCS dans revolution £ 368  9 KIERKEGAARD Qqul voıt le christianisme
dans L’anti-revolution et le refour au X catacombes, et NIETZSCHE quUı voıt la
solution dans retour aASANISMC christianısme et revolution Ssont refuses
de concert. Gependant, L’auteur sent pas oblige d’aller bout de la
reflexion, CArLr 11 croıt qu«c 1OUS 50111115 19AASC PpOSL--chretien. croıit, ar
consequent, qu«c le christianısme plus I’inıtiative dans l’histoire actuelle. I1
plus la responsabilıte des revolutions possıbles de l’avenir SCT2 par
les revolutions etire leur PIINCIDC Ceci demanderait d’ailleurs bien des
PTCeCC15100S, Car, Amer1que latıne, LtOut u NS, 11 exXıiste un«c convıctıon
largement repandue, INECINC chez bien des marXxıstes, qucC seule 1980{  (D actıon des
chretiens peut conduire un revolution Quoi ı1 SO1T L’auteur termıne SO

OUVTAaSC par des consıderations bıbliques monfirant cComment la revolution doit
eire eclairee la fo1s Par la 151012 apocalyptique et par la 15107 prophetique

MCSS1IANIYUC de L’histoire Fiıinalement ı1 appartıent AU. chretiens de maıntenır
l’esperance et eire de contestatıon permanenfte biıen avant la
revolution AU.  D emps du nouvel ordre etablı Comme le Vvoıt la problemati-
QUuC de VAN EEUWEN est exactement la problematique de la revolution latıno-
amerıcaine d’aujourd hu1 Son OUVIaSC aılleurs ete prepare pPar uUune serı1e de
conferences donnees, 11 A quelques annees, Buenos Aiıres
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Das Problem der Armut der Welt hat seıt dem I1 Vatikanischen Konzil
mıiıt SCINECLTL Pastoralkonstitution Über dıe Kırche der Welt UO:  S heute un se1t
der KEnzyklıka Populorum DTOgTESSLO Pauls VI große Beachtung gefunden Die
Kirche der Armen gehört den Merkmalen authentischen Christentums
So wählte der Jahreskongreß des Missionssekretariats Washington 1966 als
Thema Ärmut UN Missıonıerung Forderungen der Gerechtigkeit un Lıiebe
Die Referate wurden vorliegenden Buch veröffentlicht Es versteht sıch daß
spezıell dıe Missionare mıt dem Problem der Armut konfrontiert SIN da SIC

meıstens den S1074 Entwicklungsländern arbeıten un oft VO  - der S1C 1N-

genden Not bedrängt werden, daß ıhr Verkündigungsauftrag dadurch beeın-
trachtigt werden droht Man urchtet Menschen, die nach dem täglıchen rot
hungern, nıcht interessieren können für das „Brot des Lebens das VOI
Himmel kommt Die 120 Staaten der Welt sınd einzuteilen haves un:
have-nots, wobei 1Ur C1MN Drittel als Wohlstandsstaaten, ‚WC1 Drittel ber als
hilfsbedürftig gelten Deshalb sınd Gerechtigkeit un: Frıeden korrelatıve
Begriffe; beide stehen ber Gegensatz ZUT Armut PAvUL VI hat Junı 1966
VOT der UNG diesen Zusammenhang N:  ‚u umschrieben mıt den Worten Ent-
wicklung 1st der NCUC Name für Friıeden
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Die Retferate berühren die wichtigsten Entwicklungsfragen der Dritten Welt;:
War haben sS1e nordamerikanische Verhältnisse als Gounterpart, doch werden
s1e auch 1m Lichte des Evangeliums betrachtet. Das Leben der Missionare, die
ja meıstens Ordensleute mıt dem Gelübde der Armut sınd, wıird krıtisch geprült,einmal 1m Rahmen iıhrer Arbeit in den Entwicklungsländern, ZU andern mıiıt
Rücksicht auf die Neubelebung ihres Armutsideals. Die Ausführungen sınd nıcht
immer gleıch grundlıch un! zıelen mehr auf iıne innerkirchliche Neuorientie-
runs als auf dıe Sıtuation un! die Tatsachen ın den Entwicklungsländern ab.Um mehr können die Missionare un Ordensleute sıch die Anregungen er
dıe „Kırche der Armen“ zunutze machen.

Gregorius OFMCapJTilburg (Niederlande)
Schwartz, Aloysius: Armenpfarrer 2n Korea |amerikanisch: The Starved072 and the Sılent, Herder/Freiburg 1967; 214 S: 17,80

V{., seıt einıgen Jahren in Sudkorea tatıg, erzahlt 1mM ersten eıl seines Buches
Von der schrecklichen Armut der Bevölkerung seiner ahlheimat. Seine Beispieleließen sıch belıebig vermehren. Doch darauf allein kam dem Vf. nıcht Er
berichtet darüberhinaus, W1Ee den Notleidenden dadurch helfen suchte, dafß
ihnen Arbeits- un: Verdienstmöglichkeiten schuf. Das ist sıcherlich die beste Art

helfen. Denn dadurch SIN die Armen nıcht auf „wohltätige“ Verteilung VO  -
Lebensmitteln un: Kleidung angewilesen, sondern können sich selbst iıhren
Lebensunterhalt verdienen; ihre menschliche Würde wırd respektiert S1C
werden nıcht bloßen Almosenempfängern degradiert. Im zweıten eıl
versucht SCHWARTZ auf ıne ihm eigene Weise, dıe Armut 1m Geist des Evan-
gelıums interpretieren. all seiıne Behauptungen theologısch formuliert
werden können, W1€e tut, bleibe dahingestellt. Doch spricht ine über-
zeugende Sprache, dıe seine amerikanischen Leser sıcherlich trifft Aus dem
gleichen Grunde scheint nıcht unangebracht, daflß das Buch auch dem deutschen
Publikum zuganglıch gemacht wurde. Hier werden doch Fragen gestellt, die
ın gew1ıssem alße uns alle angehen. Sınd doch Jangst nıcht alle VO  w der Notwen-
dıigkeit und Wiırksamkeit uUuNnserer Entwicklungshilfe überzeugt, selbst wWenn WIT
zugeben mussen, daß ihrer Rechtfertigung un! Motivierung noch manches
tun bleibt. Vielleicht werden viele sıch S iragen, ob WIT tatsachlich ın solchem
Maße, W1e Vf fordert, für die Not ın der Welt mıtverantwortlich sınd

Das Buch stellt darüber hinaus auch bedrängende Fragen dıe offizielle
Kirche ıin Korea selbst: W arum tragt S1e nıcht die Züge der Armut, da iıhre
Glieder durchweg bıtter Arn sind? Warum tut S1€e alles, mit möglichst 1mpo-
santer Fassade dazustehen? Wer verliert dort Worte über die Armen der über
die Armut Stattdessen werden Erfolge aufgebauscht un Irıumphe gefeıert.Die Taufe eınNes Unıiversitätsprofessors geht durch alle Blätter; $ 1n unseren
Zeitschriften ist davon lesen. Wer gedenkt dagegen der Armen? Welches
Krankenhaus ware bereıt, seine Tore nıcht iın eıiner Stadt, sondern 1im SC-
NCn Hınterland öffnen? In welcher katholischen Mittelschule verzichtet INnan
auf die oft sechr kostspieligen chuluniformen un andere Aufwendigkeiten,dadurch jenen Kindern helfen, die SCH Kleidermangels nıcht einmal ihrer
Volksschulpflicht genugen können? Welches Noviziat ist bereıt, seine Kandidaten
in die Armenviertel schicken der auch DUr einen Teıil der wohlgebautenHäuser Arme „verschwenden“  ?  F erden nıcht viele koreanische Mädchen
bei iıhrem Eıntritt ın einen Orden VO  $ Äuiäerlichkeiten und sozialen Sicherungen
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